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Die Bedeutung der Tagespresse

macht es jedem Gebildeten der mit der Zeit geiſtig fortſchreiten will
unentbehrlich eine Tageslektüre zu wählen die nicht lediglich nach
Senſation ſtrebt ſondern ſich bemüht zeigt ein tieferes Intereſſe
für alle politiſchen und wirtſchaftlichen Fragen wach zu erhalten die
Frende an allem Schönen zu wecken mit Schnelligkeit und
Kürze über alle Fragen des öffentlichen Lebens
erſchöpfend zu unterrichten Als ſolches Blatt empfiehlt
ſich die

Haale Zrikung
die wöchentlich zwölfmal auch Sonn und Feiertags
erſcheint und den Vergleich mit der vielfach über Gebühr gewürdigten
reichs hauptſtädtiſchen Preſſe in jeder Hinſicht aushält

Sie unterwirft alle auftauchenden Fragen in Staat Stadt und
Provinz einer freimütigen ſelbſtändigen Beſprechung und be
richtet zuverläſſig aus allen Teilen des Reiches und der
ganzen Welt alle wichtigen Ereigniſſe auf ſchnellſtem Wege

Die Ereigniſſe auf dem Kriegs
ſchauplatze

die gerade in den kommenden Monaten die gauze Welt in Atem
halten werden weiſen jedermann von ſelbſt anf die Lektüre einer

politiſchen Zeitung hin die in der Lage iſt die einlaufenden
Nachrichten mit zuverläſſigem Urteil zu ſichten und
ährer Tragweite entſprechend zu würdigen

Man erfährt durch die Morgenausgabe
der Saale Zeitung ſtets zuerſt die noch
nachts und in den früheften Morgenſtunden
eingehenden wichtigen Nachrichten

Die Unterhaltungsbeilage der Saale Zeitung bringt
im nächſten Quartal zwei feſſelnde Romane Beide führen uns in die
Gelrhrtenkreiſe und ſchildern die Scelenkämpfe zweier bedeutender
Männer deren jeder auf anderem Wege zum Frieden der Selbſt
überwindung gelangt Einen Einblick in das arbeitsreiche Leben eines

Herühmten Chirnrgen gewährt der Roman

Artur Imhoff
von Hans Land

deſſen ſchon im laufenden Quartal veröffentlichter Anfang nen hinzu
tretenden Abonennten nachgeliefert wird Man kann den pſychologiſch
feinen Roman als Hoheslied auf den ſchönen aber ſchweren Bernf
des Arztes bezeichnen Der ſich an Artur Jmhoff anſchließende
Roman

Helmut Funk
von A Marby

ſchildert den ſeeliſchen Zwieſpalt eines Theologen der aus ſeiner
abgeſchiedenen Pfarre an eine Univerſität bernfen dort bald zum
Mittelpunkt des akademiſchen Lebens und durch ſchwere innere Kämpfe
ſchließlich zum Glück im hänslichen Leben und in der ernſten Arbeit

geſührt wird
Der Handel steil unterrichtet erſchöpfend über alle den Geſchäfts

mann Mitteldentſchlands intereſſierende Vorgänge die Verloſungs
Liſte bringt die Ziehnug aller wichtigen Lotterfepapiere und die
Börſenmeldungen und Kursnotierungen der Berliner Börſe finden auf
telegraphiſchem Wege in der Saale Zeitung gleichzeitig Veröffent
lichung wie in Berlin Jm Jnſeratenteil erfolgt die Ver
öffentlichung aller amtlichen Bekanntmachungen der
Behörden

Der vierteljährliche Abonnementspreis für die Saale Zeitung
mit Ciuſchluß ſämtlicher Beiblätter beträgt bei allen Kaiſerl Poſt

anſtalten 3,25 Mark bei unſeren Geſchäftsſtellen 2,50 Mark bei
täglich einmaliger 2,75 Mark bei zweimaliger Zuſtellung

Der Verlag der Saale Zeitung

Jtalien und Dentſchland
Die Begegnung Kaiſer Wilhelms mit König Viktor

Emanuel in Neagapel hat wenngleich nicht als Staats
aktion ins Werk geſetzt doch unverkennbar politiſche Be
deutung Die Telegramme die zwiſchen beiden Herrſchern
nach der Begegnung ewechſelt wurden bekunden daß dieſe

uſammenkunft nicht bloß als ein Akt perſönlicher Freund
chaft zwiſchen beiden Herrſchern ſondern darüber hinaus als
eierliche Bekundung der politiſchen Freundſchaft des deutſchen

und italieniſchen Volkes anzuſehen iſt Wenn die italieniſche
Deputiertenkäammer einmütig einen Antrag angenommen

at in welchem der Freude über den dürch die beiden
ouveräne repräſentierten Bund der beiden Länder Aus

druck verliehen wird ſo trägt dieſer Beſchluß der Vertretung
des italieniſchen Volkes den Charakter einer politiſchen
Kundgebung die als ſolche auch von Kaiſer Wilhelm in

u rn e worden iſt Der Kaiſerſt der Zuſtimmung ſeines Volkes ſicher wenn er in dem
Telegramm betont daß aufrichtige Gefühle der Freund

beſeelen

evorſtehenden Beſuchs des Präſidenten der fran
öſiſchen Republik in Jtalien Präſident Lonbet wirdch demnächſt zur Erwiderung des Beſuchs den das

italieniſche Königspaar im Herbſt vorigen Jahres in Frank
reich abgeſtattet hat nach Jtalien begeben und in Rom
mit dem italieniſchen Herrſcherpaar zuſammentreffen Es
gibt in Jtalien wie in Frankreich politiſche Richtungen die
auf einen möglichſt engen Anſchluß beider Länder hinzu
wirken ſuchen und es wird nicht an Beſtrebungen fehlen
die Romfahrt des Präſidenten in dieſer Richtung auszu
werten Unzweifelhaft hat ſich auch in den letzten Jahren
eine Annäherung zwiſchen in und Frankreich
vollzogen nachdem jahrelange Verſtimmung zwiſchen beiden
Ländern geherrſcht hatte Jn Frankreich grollte man der
lateiniſchen Schweſternation wegen des Anſchluſſes an den
Dreibund und zu den politiſchen Zwiſtigkeiten kam der
wirtſchaftliche Hader der den Ausbruch eines ſcharfen Zoll
krieges im Jahre 1888 zur Folge hatte Nach dem Sturz
Crispis im Jahre 1896 bahnte ſich eine Wiederannäherung
beider Staaten an die von den leitenden Männern der
franzöſiſchen Republik unterſtützt wurde in der Hoffnung
die Lostrennung Italiens vom Dreibund bewirken zu können
Dies Ziel iſt nicht erreicht worden Der Dreibund iſt im
Sommer 1902 feierlich erneuert worden Durch die Zu
gehörigkeit zum Dreibund iſt Jtalien nicht gehindert ſich
mit Frankreich betreffs Fragen der auswärtigen Politik ins
Einvernehmen zu ſetzen die lediglich die eigenen Intereſſen
Jtaliens berühren Hier kommen beſonders die Mittel
meerfragen in Betracht bei denen z B jede Rivalität
zwiſchen Frankreich und Jtalien beſeitigt zu ſein ſcheint
Die Abmachungen von 1901 die beſonders das Schickſal
von Tripolis betrafen beſtehen noch zu Recht Kommt es
einmal zur Teilung in Nordafrika dann ſind Italien ſeine
Anrechte auf Tripolis garantiert das tet freilich noch
türkiſcher Beſitz iſt Frankreich entſchädigt ſich in Marokko
und behält endgültig Tünis England deſſen Flotten
beſuche in italieniſchen Häfen zu Crispis Zeiten wiederholt
als antifranzöſiſche Demonſtration Aufſehen erregten iſt
heute im beſten Einvernehmen mit Frankreich

Deutſchland hat keinen Anlaß auf gute Beziehungen
zwiſchen Frankreich und Italien ſcheel zu ſehen im Gegenteil
es kann dem Frieden nur förderlich ſein wenn die italieniſche
Monarchie und die franzöſiſche Republik in gutem Ein
vernehmen leben Daß Jtalien feſt zum Dreibund ſteht
hat König Viktor Emanuel in ſeinem Trinkſpruch beim
Feſtmahl an Bord der Hohenzollern klar und beſtimmt
ausgeſprochen Er wie Kaiſer Wilhelm haben den Dreibund
als ein feſtes Bollwerk des Friedens in Europa bezeichnet
Jn dem römiſchen Blatte Jtalie wird betont Frankreich
könne über dieſe warme S des Dreibundes nicht
erſtaunt ſein denn Frankreich ſelbſt habe eingeſehen daß die
Grundlage ſeiner Politik der Zweibund ſei wie der
Dreibund ausſchließlich die Grundlage der
italieniſchen Politik bleibe

Unzweifelhaft hat das gute Verhältnis zwiſchen Deutſchland
und Jtalien eine weitere Feſtigung dadurch erfahren daß
es gelungen iſt ein Einvernehmen über die Erneuerung des
deutſch italieniſchen Handelsvertrags herbeizuführen Die
Einzelheiten des vereinbarten neuen Handelsvertrages ſind
noch nicht bekannt geworden aber es iſt nicht daran zu
zweifeln daß der Vertrag ſeiner Zeit ſowohl die Zuſtimmung
des deutſchen Reichstags wie die der italieniſchen Kammer
finden wird wenn ſich auch gegen einzelne Zollpoſitionen
hüben wie drüben Widerſpruch erheben ſollte Gute wirt
ſchaftliche Beziehungen ſind von entſchiedenem Wert für ein
politiſches Bündnis und darum ſteht zu erwarten daß die
Freundſchaft zwiſchen dem deutſchen Reich und der italieniſchen
Nation ſich als dauerhaft erweiſen und beiden Völkern gute

Frucht tragen wird a
Der Krieg in Oſtaſien

Vorpoſtengefechte bei Tſchöngdſchu

e ſich jenſeits Tſchöngdſchu zurück

ſechshundert Schritten

ſchaft und Sympathie das deutſche Volk für Jtalien leiſteten die Japaner tapferen Widerſtand und
ſtellten erſt nach halbſtündigem erbitterten Kampfe das

Die Begegnung der Herrſcher Deutſchlands und Italiens Feuer ein um ſich in die Häuſer zurückzuziehen An
ewinnt noch erhöhte politiſche Bedeutung angeſichts des zwei Stellen wurde die Fahne des Roten Kreuzes gehißt

Bald darauf rückten auf der Straße von Kaſan zwei
Schwadronen Japaner in voller Karriere heran
denen es gelang in die Stadt hineinzukommen
eine dritte zog ſich unter den Salven unſerer
Leute in Unordnun zu r ück Man ſahMenſchen und Pferde ſarren Während einer
Stunde feuerten unſere Truppen noch auf die in der Stadt
befindlichen Japaner und verhinderken ſie die Häuſer zu
verlaſſen um aufs neue auf uns zu feuern Eineinhalb
Stunden nach dem Beginn des Kampfes erſchienen auf der
Straße nach Kaſan 4 Kompagnien die zum Angriff eilten
Jch gab den Befehl zum Aufſitzen und alle Kompagnien
unter Bedeckung durch eine Kompagnie zogen in voller
Ordnung im Schritt vorbei und ſtellten ſich hinter dem
Berge in Feldkolonne auf die Verwundeten hatten ſie
im Vordertreffen bei ſich Die in Unordnung gebrachten
Schwadronen konnten augenſcheinlich die von uns ſoeben
verlaſſene Höhe nicht raſch beſetzen und die Jnfanterie war
noch zurück Die die Nachhut ſchützende Abteilung kam
ruhig in Kuakſan an und machte dort zwei Stunden Halt
um die Verwundeten zu verbinden Um 9 Uhr erreichte ſie
Nooſſan Vermutlich haben die Japaner große Verluſte
an Leuten und Pferden erlitten Auf unſerer Seite ſind
leider drei Offiziere ſchwer verwundet und einer leicht ver
wundet Von den Koſaken ſind drei gefallen und 12 ver
wundet darunter 5 ſchwer General Miſchtſchenko betont
die ausgezeichnete Haltung der Führer Offiziere und Koſaken
namentlich habe ſich die dritte Kompagnie des Argunſchen
Regiments unter Krasnoſtanows Befehl ausgezeichnet

Ein Angenzenge über die Schlacht
bei Tſchemnulpho

Die Daily Mail veröffentlicht heute einen Brief von einem
engliſchen Marineoffizier der die Schlacht bei Tſchemulpho von
dem britiſchen Kriegsſchiff Talbot aus beobachtet hat Der
Bericht iſt vielleicht der erſte authentiſche Bericht da er nicht
unter die Augen des japaniſchen Zenſors gekommen iſt und auch
wie aus dem Tone des Schriftſtückes hervorgeht durchaus un
parteliſch Der Bericht des britiſchen Offiziers und Augenzeugen
der Schlacht oder vielmehr der Vernichtung der beiden ruſſiſchen
Kriegsſchiſffe die man kaum eine Seeſchlacht nennen kann be
ſtätigt im allgemeinen die Darſtellungen die bisher von japani
ſcher und engliſcher Seite in die Preſſe gelangt ſind und es
ſcheint daß der Zenſor ſo rigoros er auch ſonſt ſeines Amtes
walten mag in dieſem Falle keine wichtigen Tatſachen unter
drückt hat Ferner iſt es intereſſant hier beſtätigt zu hören
daß der erſte Schuß von einem ruſſiſchen Kriegs
ſchiff gefeuert worden iſt was bekanntlich bisher von Peters
burg aus beſtritten wurde Es heißt darüber in dem Bericht

Wir hörten ſpäter von ruſſiſchen Offizieren daß das
Kanonenboot Korietz am Nachmittag des ereignisreichen Mon
tags vor dem Hafeneingang der japaniſchen Flotte begeete
und daß von dem ruſſiſchen Kriegsſchiffe aus zufällig oder ab
ſichtlich ein Schuß abgegeben wurde Daraufhin wurden von
den Japanern drei Torpedos auf den Korietz abgefenert Das
eine ging unter dem Kiel hinweg und ſtreifte das Schiff ſodaß
man den Stoß fühlte ohne daß jedoch eine Exploſion erfolgte
Die beiden anderen verfehlten ihr Ziel Aus den nun folgen
den Einzelheiten geht hervor daß der Variag unter dem Feuer
der japaniſchen Flotte noch ſchwerer gelitten hat als man bisher
annahm da in den früheren Berichten die leichteren Verwun
dungen nicht erwähnt worden ſind Binnen einer Stunde war
das Schiff ſo gut wie kampfunfähig da das gepanzerte Verdeck
den Geſchoſſen der Japaner nicht genügend Widerftand leiſtete

Wie der Krieg begann
Leutnant Matſumurag ein Schiffsoffizier unter Admiral

Togo hat der japaniſchen Preſſe einige Einzelheiten über die
Eröffnung der Feindſeligkeiten zukommen laſſen die
aus ſo authentiſcher Quelle ſtammend natürlich ſehr intercſſant
ſind Nach dieſen Berichten empfing Admiral Togo in Saſeho
am 5 Februar die Weiſung die ruſſiſche Flotte anzugreifen Er
ließ ſofort die Diviſionskommandenre und Kapitäne an Bord
des Mikaſa befehlen woſelbſt die Beratung die ganze Nacht
andanerte Am folgenden Tage ſegelte die Flotte organiſiert in
vier Abteilungen und begleitet von Torpedobooten und Torpedo
bootzerſtörern zunächſt nach Mok po wo ſich das vierte Ge
ſchwader unter dem Befehl des Vizeadmirels Urynu von der
Hanptmacht trennte um nach Tſchemulpho zu gehen wo bekannt
lich ſeiner ein Stück Arbeit wartete Admiral Togo ſignaliſierte
Jch wünſche Jhnen zu Jhrem bevorſtehenden Erfolge Glück

Amtlich wird unterm 29 März aus Petersburg gemeldet Die Mnſikkapellen intonierten nationale Weiſen und unter
Banzia Rufen der Matroſen und Soldaten fegelte die vierteGeneral Kuropatkin hat heute an den Kaiſer das ſo irekt nordwärts an der Küſte entlang während ſich diefolgende Telegramm gerichtet Jch habe die Ehre Euere Dein ächſan b

Majeſtät alleruntertänigſt über nachfolgende Meldung des ging nach Port Arthur zu Die ganze folgende Nacht wurde
Generals Miſchtſchenko vom geſtrigen Tage 10 Uhr mit Rekognoszierung zugebracht Die See ging ſo hoch daß die
abends zu benachrichtigen Drei Tage hintereinander haben Mannſchaften der kleineren Fahrzenge furchtbar litten Ueber
kleine Patrouillen die japaniſche Kavallerie zu veranlaſſen der r i War ar Wanne Wön r Tag Dis Se
verſucht ſich mit uns in ein Gefecht einzulaſſen aber ihre hier Der S war ein rn nderonemgagſchwader ſegelte nicht direkt nach Shantung PromonktoPatrouillen machten beim Zuſammentreffen mit uns Kehrt n V en

Hanuptmacht auf hoher See hielt aber gleichfalls nordwärts

Landſpitze öſtlich von Wei hai wei damit wir von den
Nachdem ich er nicht bemerkt werden ſollten ſondern zunächſt nach Yuentao

ahren hatte daß ſich vier feindliche Schwadronen 5 Werſt Das dritte Geſchwader hatte die Führung Die beiden anderen
jenſeits Tſchöngdſchu befänden marſchierten wir am 27 d Flolten umgeben von Torpedobootzerſtörern folgten Um 6 Uhr
auf Kaſan zu und trafen am 28 d M 10 Uhr früh in abends wurde beſchloſſen daß die ervedoſlotte Ware follte
Tſchöngdſchu ein Sobald unſere Vorpoſten ſich der Stadt aver da Vries n die Weinen inſche v In
näherten eröffneten die Feinde unter dem Schutze der a iefolg Einige Schiffe erwiderten daß ſie auf Erfalg hofften
Mauern das Feuer Zwei Schwadronen ſaßen ſofort andere erklärten ſie würden bis zum letzten Atemzuge kämpfen
ab und beſetzten eine an die Stadt anſtoßende
Höhe von wo aus ſie in einer Entfernung von

den Kampf aufnahmen Jn
der Stadt befanden ſich in einem Hinterhalt etwa eine
Kompagnie Infanterie und eine Schwadron Kavallerie
Unſere noch um 3 Kompagnien verſtärkten Mannſchaften
eröffneten ein Kreuzfeuer auf die Japaner Trotz dieſes Berlin verloſſen und ſich mit kurzem Urlaub nach Jtalken
Umſtandes und der von uns eingenommenen Stellung geben

Alle Mannſchaften kamen auf Deck und ſalutierten

Deutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Staatsſekretär des Reichspoſtamts Kraetke



Der Kaiſer in Neapel
Kaiſer Wilhelm iſt Dienstag vormittag an Bord der Hohen

zollern, die von dem Friedrich Karl begleitet war unter
Geſchützdonner der Schiffe und den Hurras der Beſahzungen
nach Gaeta abgefahren An Bord der Hohenzollern befand
ſich auch Generalkonſul von Rekowski

Dienstag um 11 Uhr vormittags traf die Hohenzollern
unter dem Salut der Geſchütze in Gaeta ein Eine Viertel
ſtunde ſpäter kam die Königin Margherita an und wurde
von den Behörden empfangen und von der zahlreich herbei
geſtrömten Menge freudig begrüßt Beim Einlaufen in den
Hafen war die Hohenzollern von dem Mittelländiſchen Ge
ſchwader begleitet Die Königin Margherita ſchiffte ſich an
Bord des Panzers Re Umberto ein

Nachdem die Hohenzollern mit dem Kaiſer an Bord mit
den Begleitſchiffen nach ſchöner Fahrt an Jſchia vorüber in der
gebirgsumkräuzten Bucht von Gaeta eingetroffen war ſtattete
der Kaiſer alsbald der Königin Mutter einen Beſuch auf dem
Panzerſchiff Re Umberto ab Dieſer die Forts und der
Kreuzer Friedrich Karl wechſelten den Salut Die Mann
ſchaften paradierten Der Kaiſer geleitete ſodann die Königin
Mutter zur Hohenzollern, wo ein Diner ſtattfand an dem
die Königin Margherita mit den Damen und Herren ihres
Gefolges teilnahmen Es wird beabſichtigt am Mittwoch die
Reiſe nach Meſſina fortzuſetzen zu eintägigem Aufenthalt
daſelbſt Die Königin Mutter war im Automobil hierher
gekommen Die kleine Feſtungsſtadt iſt mit Fahnen in den
deutſchen und italieniſchen Farben geſchmückt

Ouwikokorero beſetzt
Die Stellung der Hereros bei Owikokoreo wo ſie die deutſche

Offizierspatronille zerſprengten iſt jetzt von Major v Glaſenapp
beſetzt worden Nach einem Telegramm des Gouverneurs
Leutwein vom Montag hat Major v Glaſenapp am
24 d M aus Onjatu gemeldet daß der Gegner von Owikokorero
auf Okatumba mit größeren Trupps auch auf Okatjongeama ab
gezogen iſt Owikokorero iſt durch Major v Glaſenapp
beſetzt worden Danach iſt die Verwundung Glaſenapps
nicht ſchlimm geweſen und der Vormarſch der Deutſchen geht nun
geregelt von ſtatten Der Lok Anz meldet gioch dazu Unſere
Kavallerie beſetzte am 22 März das von den Herero verlaſſene
Owikokorero Oberlentnant v Winkler ließ die Gräber der
Gefallenen mit ans landesüblichen großen Feldſteinen zuſammen
gefügten Schutzhügeln überdachen Die Herero ſind in ſüdweſt
licher Richtung nach Okatumba abgezogen Jhre Hanptmacht
ſteht wahrſcheinlich jetzt an der Straße Otjoſaſu Okatumba nord
öſtlich von Okahandja Jhr Rückzug von Owikokorero ſcheint
durch die am 13 März erlittenen ſchweren Verluſte veranlaßt
worden zu ſein Das Detachement Glaſenapp ſperrte die
nach Nordoſten führenden Straßen über Owikokorero und
Okanjatu Bei unſerem Fühlunghalten mit den Herero macht
ſich unſer Mangel an Pferden auf das empfindlichſte be

merkbar Für den Feldzug ſind übrigens in den letzten Tagen
von mehreren Kommiſſionen unter Leitung von Oberroßärzten
in unſeren öſtlichen Provinzen Pferde in großer Zahl
angekauft worden Verwendung finden nur die kleinen
zottigen litauiſchen und maſuriſchen Pferdchen welche beſonders
widerſtandsfäbig ſind und vor allem äußerſt genügſam
und meiſt noch in halbwildem Zuſtande ſind Die Tiere wurden
der Allg Fleiſcherztg zufolge direkt von den ländlichen Be
ſitzern erſtanden und mit 300 500 M pro Stück bezahlt Auch
vier Mutterſtuten ſind auf Wunſch des Gouverneurs Leutwein
mitgeſandt es ſollen hiermit Zuchtverſuche in den Kolonien
angeſtellt werden

Die Sammlungen des Centralkomitees für deutſche
Anſiedler in Südweſtafrika nehmen einen erfreulichen Fort
gang Präſident Graf Balleſtrem zeichnete 1000 M Alle
größeren Berliner Banken zeichneten größere Summen

Zur Verſtärkung der Schutztruppe in Südweſt
afrika ging geſtern ein Transport von 15 Offizieren und
300 Mann ferner 1200 Pferde 300 Kavallerie und 900 oſt
preußiſche Bauernpferde und das Material von zwei Feld
batterien zu 6 Geſchützen Modell 96 von Berlin ab Die
Offiziere die Hauptlente Thal bisher im 6 Feldartillerie
Regiment und Rembe bisher im Feldartillerie
Regiment Nr 75 die Leutnants v Salzmann bisher im
Feldartillerie Regiment Nr 54 von Winterfeld bisher im Feld
artillerie Regiment Nr 10 Lehmann bisher im Feld
artillerie Regiment Nr 56 v Vötticher bisher im Feld
Artillerie Regiment Nr 10 Frhr v Watter bisher im Feld
Artillerie Aegiment Nr 29 Pueſchel bisher im Feld Artillerie
Regiment Nr 39 Stabsarzt Dr Eggel bisher im Jnfanterie
Regiment Nr 55 und Oberarzt Dr Werner bisher im
Dragoner Regiment Nr 21 wurden um 2 Uhr nachmittags von
der Kaiſerin im Schloſſe Bellevne empfangen Die Unteroffiziere
und Mannſchaften wurden im Ordonnanzhauſe Neue König
ſtraße 21 geſpeiſt Von Hamburg erfolgt heute die Abfahrt
nach Swakopmund mit den Dampfern Entrerios und Mark
graf

Unſere Kolonialvpolitik
Stehen wir an einem Wendepunkt unſerer Kolonialpolitik

Jm Augenblicke da die einzige deutſche Kolonie in welcher die
klimatiſchen Verhältniſſe die Anſiedelung von Europäern zur Be
treibung von Ackerbau und Viehzucht zulaſſen nur unter Auf
wendung von Strömen von Blut und großer materieller Opfer
dem Deutſchen Reiche erhalten werden kann tritt dieſe Frage in
ungeheuer ernſter Form an Deutſchland heran Unter dem Ein
druck der Hiobspoſten aus Deutſch Südweſtafrika können wir
uns der trüben Beobachtung nicht entziehen daß dieſer Kolonial
krieg mehr als eine militäriſche Ehrenſache daß er als eine tiefer
greifende Volksfrage behandelt und beurteilt wird Die Kolonial
bewegung hat ſich das müſſen wir leider eingeſtehen bis
jetzt meiſt nur an der Oberfläche gehalten und nicht die Maſſen
unferes Volkes ergriffen Und doch war der Ruf und das
Drängen nach Kolonien unmittelbar nach dem Kriege 1870,71
allgemein Viel Zeit verfloß dann bis Deutſchland zu den erſten
Anfängen ſeiner Kolonialpolitik ſich aufraffte zögernd mit
unzureichenden Mitteln unter mannigfachem Wechſel des Syſtems

und der für die Kolonien in Betracht kommenden führenden
Perſönlichkeiten Dazu kam noch ein Grundfehler die durch
ihre ganze hiſtoriſche Entwickelung zur Geduld erzogenen Dent
ſchen verfielen in den Wahn ſchon nach einigen Jahren Früchte
ſehen und ernten zu wollen wo ſie kaum geſäet hatten und eine
koloniale Entwicklung binnen einem Zeitraum von zehn oder
noch weniger Jahren zu beanſpruchen wo andere Nationen
unter weit günſtigeren Verhältniſſen Jahrhunderte dazu
gebraucht haben Bei dieſen hochgeſpannten Erwartungen die
zugleich Hand in Hand gingen mit einer unbezwinglichen
Kolonlalgegnerſchaft von anderer Seite konnten verhängnisvolle
Rückſchläge nicht ansbleiben welche jegliche Kolonlalfreudigkeit
läbmtien Es kann auch nicht geleugnet werden viele Fehler
ſind begangen worden manche Perſönlichkeit in den Kolonien
bat den deutſchen Namen in den Stanb gezogen Unberück

ſichtigt darf hingegen wiederum nicht bleiben daß Deutſchland
vor dem Lichte der breiteſten Oeffentlichkeit
koloniſieren mußte und jeder ſeiner Schritte ſorgfältig ans
geſpäht die Taten und leider auch Untaten ſeiner Koloniſatoren
Beamten und Soldaten ſofort an die große Glocke gehängt wur
den während die anderen Kolonialmächte gewiſſermaßen unter
dem Schleier der Dunkelheit ans Werk gingen Das ſoll keine
Entſchuldigung für begangene Verfehlungen ſein Aber ſicherlich
kann die Koloniſationsarbeit mit ihren unvermeidlichen Härten
nicht mit demſelben Maßſtabe gemeſſen werden wie etwa die
ſozialreformatoriſche Geſetzgebung unſerer Jahrzehnte

Daß der Aufſtand der Hereros mit blutiger Hand niederge
ſchlagen werden muß und zwar ſo nachdrücklich als möglich
ſteht außer aller Frage Aber was dann Hier tritt die Frage
an uns heran ſoll die Kolonie erhalten werden Dann ſind
größere und weitere Aufwendungen nötig und ſie aufzuwenden
iſt dann ſparſamer als ein Sparen bei den Ausgaben für
Verkehrsbedürfniſſe ſür brauchbare Kolonialtruppen und
für ſichere Schutztruppenſtationen Wer in der Kolonial
bewegung A ſagt muß auch B ſagen Oder ſollen wir aus
Afrika weichen Jſt das heute wo alle Großmächte koloniſieren
und viel größere Fortſchritte machen als Deutſchland mit dem
Preſtige Deutſchlands vereinbar Wie viel wird dieſer Aufſtand
an Gut und Blut koſten der ſich vielleicht bei größerer Um
ſicht und bei ſtärkerer koloniſatoriſcher Energie hätte vermeiden
laſſen Dieſelben Summen für die Kolonie Südweſtafrika
gleich von vornherein verwandt würden aus ihr vermutlich weit
eher eine in abſehbarer Zeit nutzbringende Kolonie gemacht
haben Was für Südweſtafrika gilt muß gleicherweiſe in
unſeren übrigen Kolonien Anwendung finden Jn den Reichs
tagsdebatten nach den Oſterferien werden dieſe Fragen bei der
Erörterung des Kolonialetats oder Auswärtigen Amtes lebhaft
debattiert werden müſſen

Wachstum der Unzufriedenheit im rheiniſch
weſtfäliſchen Bergban

wird infolge großer Arbeiterentlaſſungen gemeldet die
durch Betriebseinſtellungen an verſchiedenen Zechen nötig ge
worden ſind Ueber die Urſachen berichtet der Börſencourier
Bei der Erneuerung des Kohlenſyndikats ſind zwar die
Beteiligungsziffern erhöht worden ſie bleiben aber für die
großen modern eingerichteten Zechen der nördlichen Reviere im
Oberbergamtsbezirk Dortmund noch bedeutend hinter der
vollen Leiſtungsfähigkeit zurück Um ſich nun die
Möglichkeit einer erhöhten Produktionsziffer zu ſichern ſind
die Geſellſchaften der nördlichen Gebiete auf den Gedanken ge
kommen die kleinen Syndikatswerke in den alten
Revieren an der Ruhr aufzukaufen das ſo erworbene
Eigentumsrecht aber nur zur Stillle gung der Werke zu
benntzen weil ihnen die freigewordene Beteiligungsziffer auf
ihren großen nördlichen Werken angerechnet wird und dieſe ſo
auf ihre volle Leiſtungsfähigkeit gebracht werden können Es
iſt kein Zweifel daß die Leiſtungen des deutſchen Kohlenberg
baues im Ganzen genommen auf dieſe Art bedeutend geſteigert
werden Gleichzeitig aber bemächtigt ſich weiter Kreiſe im
Ruhrkohlengebiet eine an Verzweiflung grenzende Miß
ſtimmung Sie tritt in zahlreichen Verſammlungen zutage
Denn ſchon ſind tauſende von Arbeitern die allerdings zum
Teil wieder in den Zechen mit verſtärktem Betriebe
angeſtellt werden können entlaſſen und brotlos Vielen
weiteren ſteht die Entlaſſung bevor Jm Anſchluß an die in
den letzten Tagen im Ruhrgebiete ſtattgehabten Bergarbeiter
verſammlungen wird nach dem Berl Tagebl für den nächſten
Sonntag die Abhaltung zahlreicher Verſammlungen an
gekündigt die ſich ausſchließlich mit den an das Staatsminiſterium
zu richtenden Eingaben betreffs der Zechenverkäufe beſchäftigen
ſollen Der Abg Stöttzel hat ſich in dieſer Angelegenheit
übrigens bereits an den zuſtändigen Miniſter ſowie an den
Dezernenten für das Bergfach gewandt Zur entſchiedenen
Wahrung der wirtſchaftlichen Jntereſſen wurde einem Komitee
die tatkräftige Vertretung aller beteiligten Berufskreiſe über
tragen Mehrere das Ruhrgebiet bereiſende Reichstags
abgeordnete ſowie die Leiter der chriſtlichen Gewerkſchaften
raten entſchieden von einem Ausſtand ab Jmmerhin
iſt unter den durch die Zechenverkäufe oder die Arbeiter
aufkündigungen betroffenen Bergleuten eine ſehr ſtarke Gärung
bemerkbar Die üblen Folgen die hier das Syndikatsweſen
zutage fördert ſollten die Leiter des Kohlenſyndikats beizeiten
ſcharf ins Auge faſſen um größere Erſchütterungen zu ver
meiden Mit der wirtſchaftlichen Erſtarkung durch das Syndikat
ſind auch böhere ſoziale Pflichten erwachſen deren ſich hoffentlich
auch die Leiter des Syndikals noch rechtzeitig bewußt werden

Volkswirtſchaftliches
Die 6 ordentl Hauptverſammlung des deutſchen

Muſikdirektoren Verbandes trat geſtern vormittag in
Berlin im Burgſaal der Schlaraffia am Enkeplatz zuſammen
Der Verband hat ſeinen Sitz in Leipzig und umfaßt über 300
Mitglieder Der Vorſitzende Muſikdirektor E Hartmann
Leipzig teilte mit daß eine hochherzige Dame dem Verbande

eine reiche Schenkung zur Gründung einer Stiftung zur Unter
ſtützung der Witwen und Waiſen verſtorbener Verbands
mitglieder und auch bedürftiger Verbandskollegen vermacht hat
Der Verband hat wegen der Konkurrenz der Militärkapellen
eine Denkſchriſt an den Reichstag und Petitionen an verſchiedene
Militärbehörden gerichtet die teilweiſe auch von Erfolg begleitet
geweſen ſind

Kirche und Schule

Der Vorſtand des Lehrer vereins in Frank
furt a M veröffentlicht eine Erklärung in der geſagt wird
daß die Lehrer in der körperlichen Züchtigung kein ideales Er
ziehungsmittel und noch weniger ein Attribut ihrer amtlichen
Autorität erblicken Dann heißt es weiter

Dächten die Lehrer nur an ihr eigenes Jntereſſe ſo würden
ſie darauf hinwirken daß die körperliche Züchtigung ganz aus
der Schule verbannt würde Aber unſere täglichen Er
fahrungen die zahlreichen Beiſpiele von Trotz und Wider
ſpenſtigkeit von jugendlicher Roheit und Verwahrloſung be
lehren uns fort und fort daß ein Verzicht auf dieſe
Strafmittel in vielen Fällen einem Verzicht auf
Schulzucht und Erziehung gleichkäme Jn dieſer
unſerer Stellung haben wir auch ſtets die moraliſche und
werktätige Unterſtützung aller ruhig denkenden um die Zu
kunft ihrer Kinder beſorgten Eltern gefunden Wir richten
deshalb an das Frankfurter Publikum an die Eltern unſerer
Schüler unter Hinweis auf ihre eigene große Verantwortlich
keit die Bitte Schule und Lehrern auch fernerhin ihr Ver
trauen zu bewahren und ſich durch allbekannte traurige Ge
richtsverhandlungen und ähnliches nicht in der Ueberzeugung
erſchüttern zu laſſen daß in unſeren Schulen mit Treue und
Ernſt und auch in humanem Geiſt gearbeitet werde Nicht
bloß allgemeine Erwägungen und die Notwendigkeit die Ehre
unſeres Standes und der Schule zu wahren ſondern ebenſo
ſehr auch verſchiedene kraſſe Fälle von Widerſetzlichkeit die
in letzter Woche an verſchiedenen hieſigen Schulen unter aus
drücklicher Berufung der Renitenten auf Zeitungsartikel vor
kamen haben uns zu dieſer öffentlichen Erklärung gezwungen
Ohne ein Vertrauensverhältnis zum Elternhauſe iſt die Arbeit
der Schule zum großen Teil vergeblich

Prinziplell ſind wir im allgemeinen gegen eine körperliche

idealen Geſichtspunkten geleitet werden Das ſchließt aber nich
aus daß gegen einzelne verſtockte und böswillige Jndividuen
die es bekanntlich überall gibt in gegebenem Falle eine hand
greifliche Aufmunterung ſehr am Platze ſein kann

Heer und Flotte

S M J Hohenzollern S M S Friedrich Karl
und Tpdbt Sleipner ſind am 29 März von Neapel nach
Gaeta in See gegangen von wo am 30 März die Reiſe nach
Meſſina fortgeſetzt werden ſoll Vineta iſt am 28 März in
Port of Spain Trinidad eingetroffen Panther iſt am
27 März in Carupano Venezuela eingetroffen und am 28 März
von dort nach Port of Spain in See gegangen Luchs iſt am
28 März von Hongkong nach Amoy in See gegangen Loreley
iſt am 28 März in Alexandria eingetroffen und geht am 7 April
von dort nach Port Said in See

Verwaltung und Rechtspflege
Eine Aufforderung ihr Wahlrecht auszuüben

hat die Bromberger Eiſenbahndirektion an die ihr
unterſtehenden Dienſtſtellen verfügt Die Verfügung lautet

Obwohl die Beamten und Arbeiter durch ihre Dienſt
vorgeſetzten auf die Beteiligung an den Landtagswahlen
hingewieſen und ihnen zu dieſem Zwecke Dienſterleichterungen
gewährt worden ſind ſind viele derſelben dennoch am
12 November v J von der Wahl ferngeblieben Zur Ent
ſchuldigung wird vielfach angeführt daß ihnen nicht be
kannt geweſen ſef an welchem Ort und zu welcher Stunde
die Wahl ſtattfinde Dieſe Angabe iſt gegenſtandslos da es
Pflicht jedes einzelnen iſt ſich rechtzeitig über Ort und
Zeit der Wahl zu vergewiſſern Auch die ſonſtigen zur Ent
ſchuldigung des Fernbleibens gemachten Angaben waren in
einer großen Zahl von Fällen nicht ſtichhaltig Die Herren
Jnſpektionsvorſtände und die Vorſtände der Buüreauabteilungen
werden angewieſen diejenigen Bedienſteten deren Fern
bleiben von der Wahl nicht genügend entſchuldigt
iſt zur Verantwortung zu ziehen

Parlamentariſches
Sozialdemokratiſche Randbemerkungen zum Falle Göhre

veröffentlicht in der neneſten Nummer der Sozialiſtiſchen
Monatshefte der Abg Wolffgang Heine Er führt in ſeinem
Artikel u a folgendes aus

Wie konnte es geſchehen daß bei dem Vorgehen gegen
Göhre unſere Prinzipieu ſo vergeſſen wurden Der Grund
liegt meines Erachtens in einer Tendenz zur Bureau
kratifierung und Centraliſierung der Partei
die ſchon öfter bemerkt werden konnte deren gefährliche
Page für den demokratiſchen und freiheitlichen Charakter der

artei aber hier ganz beſonders hervorgetreten ſind und von
der wenn ſie ſich fortſetzte das Schlimmſte zu be
fürchten ſein würde Hier zeigt ſich der Anfang einer
Gefahr die in volkstümlichen Verwaltungen leider nahe liegt
daß nämlich ſich an Stelle wahrer Volksherrſchaft die Allmacht
der Ausſchüſſe entwickelt Am allergefährlichſten iſt eine
ſolche Tendenz wenn es ſich um die Feſtſtellung der Kandi
daturen handelt denn gerade das frele unbeſchränkte Recht
der Maſſe zur Wahl ihrer Vertrauensperſonen ſoll das demo
kratiſche Gegengewicht gegen den Einfluß der Beauftragten
bilden Beginnen aber die Parteifunktionäre ſelbſt zu be
ſtimmen wer in ihren Kreis aufgenommen werden dürfe ſo
liegt die Gefahr vor daß friſches Blut und neue Gedanken
mehr und mehr ferngehalten werden könnten und die Partei
der Verknöcherung verfiele die das Kennzeichen aller
Oligarchien und Bureaukratien iſt Jch will ſelbſtverſtändlich
nicht den ſogenannten radikalen Genoſſen den Vorwurf
machen daß ſie bewußt auf Unterdrückung der Jndlvidualität
und der geiſtigen Freiheit hinarbeiten aber ich ſehe doch in
der Partei Tendenzen wirkſam die ſo gut ſie gemeint ſein
mögen und ſo ſehr ſie vermeintlich den Jntereſſen unſerer
Sache dienen eine Gefahr bilden weil ſie im weiteren Ver
lauf das töten könnten was die Seele einer demokratiſchen Be
wegung iſt

Heine hat vollkommen recht nur wird die Parteiweisheit unter
Bebels Regime neunmal weiſer ſein und ſich über dieſe ſehr ver
ſtändigen aber vom ſozialdemokratiſchen Standpunkt höchſt ketze
riſchen Ausführungen des Akademikers und Reviſioniſten mit
Grazie hinwegſetzen

Gegen die Reichstagserſatzwahl im Wahlkreiſe Zſchop,au
Marienberg ſoll nach Ankündigung der ſozialdemokratiſchen
Leipz Volksztg Ein ſpruch erhoben werden da die Wahl

vorſteher angeblich über 1100 Wähler zurückgewieſen hätten
weil ſie ihren Wohnſitz gewechſelt hätten Der Reichstag werde
die Wahl unbedingt kaſſieren müſſen Das wird noch ab
zuwarten ſein denn der Aerger über die Niederlage wird bei
dem Proteſt ſtark mitgeſprochen haben

Auskand
Die Lage in Marokko

Der Korreſpondent des Standard in Fez der ſich bisher
immer als der beſtorientierte über marokkaniſche Fragen er
wieſen hat ſagt daß die letzten Berichte die in europäiſchen
Zeitungen über Unruhen in Marokko veröffentlicht wurden
jeder Begründung entbehrten Ebenſo ſei es unrichtig daß die
Leute in Fez der Hungersnot nahe ſeien und die Soldaten
ſchon ſeit einiger Zeit keine Löhnung erhalten hätten Es ſeien
wohl hie und da im Süden einige kleinere Ruheſtörungen vor
gekommen aber im großen und ganzen ſei die Ruhe im Lande
behauptet worden Die Stämme im Süden hätten immer die
Gelegenheit benutzt wenn der Sultan auf längere Zeit ab
weſend ſei um ihre Angelegenheit etwas unabhängig zu regeln
und um mehr habe es ſich dieſes mal auch nicht gehandelt
Außerdem fpreche der Umſtand mit daß der frühere Kriegs
miniſter in El Menebbi nach Mekka gepilgert ſei derſelbe habe
einen außerordentlichen Einfluß im Süden der jetzt gefehlt habe
Die Ausſichten auf die Ernte ſeien infolge der ſtarken Regen
ſehr gute und das Volk habe mit der Landwirtſchaft viel zu
viel zu tun und kümmere ſich um die Politik überhaupt nicht
Das mache außerdem einen großen Unterſchied weil die Regie
rung jetzt darauf rechnen könne die Steuern pünktlich und voll
einzubekommen Jm übrigen ſeien die Leute heutzutage in
Marokko ja viel beſſer ſituiert als früher damals hätten ſie
anderen Sultanen willig ihres Einkommens abgegeben und
heute verlange man von ihnen nur ein Zehntel Die vollkommene
Niederlage des Prätendenten mache es der Regierung möglich
in Bezug auf das Militär eine Menge Geld zu ſparen Der
Prätendent könne jetzt gar nichts mehr ausrichten und einer der
mächtigeren Stämme der ihm früher beiſtand habe ihm bereits
ſagen laſſen er ſolle ſich nicht wieder ſehen laſſen widrigenfalls
er der Regierung ausgeliefert werden würde Uebrigens ſeien
die Lebensmittel zeitweiſe in Fez teuer geweſen weil infolge der
ſtarken Regen die Straße ſchlecht war und der Proviant nicht
leicht nach der Stadt gebracht werden konnte

Nene Ruruhen der Komitatſchis
Eine Mitteilung der Pforte an die Votſchafter der Entente

mächte beſagt daß am 17 d M eine bulgariſche Bande bei
dem Dorfe Stoptſcha die Grenze überſchritten und einige
Dörfer im Bezirt Osmany und Kotſchane Wilqjet Uesküb
überfallen hat Die Verfolgung der Bande ſei eingeleitet
worden Auch eine zweite Bande überſchritt die Grenze

Züchtigung in den Schulen beſonders in den höheren die nach
und verübte Räuberelen in den Grenzgebieten Ein Ein
wohner des Dorfes Belo Bezixk Menlit Sandſchak Serres
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von dem Bandenchef Athanas ans Nevrökop ermordetrer den Behörden Nachrichten über die Komitatſchis ge

üefert hatte
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OeſterreichUngarn
Fürſt Karl von Schwarzenberg iſt in Prag Dienstag früh

im Lebensjahre geſtorben Fürſt Schwarzenberg Jnhaber
des Majorats Schloß Worlik an der Moldan in Südböhmen
war bis 1856 Offizier in der öſterreichiſchen Armee und be
kleidete zuletzt den Rang eines Majors Er trat 1861 bei
Verleihnng der Verfaſſung in das politiſche Leben als
ührer der tſchechiſchen Adelspartei ein und verlangte dieWuberherſtellung der alten Fendalrechte des böhmiſchen Staats

rechts und eine föderaliſtiſche Geſtaltung Oeſterreichs National
war er fanatiſcher Tſcheche und unterſtützte alle gegen das
Deutſchtum und die Verfaſſung gerichteten Agitationen der
Tſchechen Dem böbhmiſchen Landtag gehörte er ſeit 1861 an
doch erſchien er wegen ſeines Alters nicht mehr im Parlament
Ebenſo war er erbliches Mitglied des öſterreichiſchen Herren
hauſes Seiner Ehe mit Wilhelmine Prinzeſſin von Oettingen fi
Hettingen und Oettingen Wallerſtein entſproſſen fünf Kinder
Das Zweitgeborene iſt der nunmehrige Majoratsherr und Chef
der Linie der gleichfalls den Namen Karl führt und in zweiter
Ehe mit einer Gräfin Hoyos vermählt iſt

Frankreich
Der Miniſterrat nahm in ſeiner geſtrigen Sitzung die

Grundlagen eines Vertrags mit Jtalien über den Schutz
der Arbeiter an und bewilligte ſodann eine Million Frank für
die Jnſel Réunti on zur Veſſerung der durch den Zyklon
vom 21 d M dort angerichteten Schäden

Aus Roubaix wird vom 29 d M gemeldet Die Zahl der
Ausſtändigen iſt heute morgen ſtark angewachſen Während
geſtern nur in 40 Fabriken die Arbeit eingeſtellt war ſind es
heute deren 66 Gegen 4000 Ausſtändige die bisher gezählt
wurden feiern heute 15,000

Argeuntinſen
Der deutſche Vizekonſul von Dufay in Salta in

Argentinien wurde von einem italieniſchen Bettler aus perſön
licher Rachſucht ermordet Der Mörder wurde verhaftet
und ſieht ſeiner Beſtrafung entgegen

Univerſitäts und Hochſchuknachrichten
Profeſſor Wilhelm Hittorf in Münſter iſt zu ſeinem

80 Geburtstage den der berühmte Phyſiker kürzlich beging vom
König von Preußen die große goldene Medaille für Wiſſenſchaft
verliehen worden

Privatdozent Dr Auguſt Hagenbach in Bonn hat
einen Ruf als ordentl Profeſſor der Phyſik am Polytechnikum
in Aachen erhalten

Privatdozent Rudolf Magnus Aſſiſtent am Pharma
kologiſchen Jnſtitut der Univerſität Heidelberg iſt zum außer
ordentlichen Profeſſor ernannt

m

Gerichtsverhandlungen
Jn einem Prozeß gegen die Jnhaber der Heilbronner

Nahrungsmittelfabriken von Otto Kaiſer wurde
heute abend das Urteil verkündet Das Gericht erkannte ſowohl
gegen Otto als auch gegen Kaiſer wegen unlauteren Wett
bewerbs und Betrugs auf eine Gefängnisſtrafe von
8 Monaten Außerdem wurde auf eine Geldſtrafe von
1200 M und eine an die Konkurrenzfirma Knorr zu zahlende
Buße von 2000 M erkannt Jedem der Verurteilten wurden
die bürgerlichen Ehrenrechte auf die Dauer von zwei Jahren
abgeſprochen

Jn der Pirnaer Duellaffäre haben die Leutnants
Gerlach und Korn die am 16 März d J wegen Zweikampfes
von dem Kriegsgericht der 32 Diviſion zu 2 Jahren bezw
1 Jahr und 3 Monate Feſtungshaft verurteilt worden waren
Berufung eingelegt
e

Provinzialnachrichten
Leimbach 29 März Brudermord Eine blutige Tat

ereignete ſich in der Nacht vom Sonnkag zum Montag in
hieſiger Stadt Jn der Gaſtwirtſchaft von Minte ſaßen unter
anderen jungen Leuten auch die beiden Brüder Franz und Karl
Brunner aus Kloſtermansfeld Als Franz Brunner bereits
ziemlich ſtark angetrunken war wollten ihn die anderen aus
dem Lokal entfernen und ſchleiften ihn über die Straße bis
ungefähr vor die Oppermannſche Gaſtwirtſchaft Dort kam der
Angetrunkene plötzlich zum Bewußtſein riß ein Meſſer heraus
und ſtürzte ſich auf ſeinen Bruder Karl Brunner dem er
zwölf tiefe Stiche in die verſchiedenſten Körperteile bei
brachte Der ſchrecklich Zugerichtete war ſofort eine Leiche
Der Mörder Franz Brunner wurde nach dem Polizeigewahrſam
gebracht und am anderen Tage nach Mangsfeld übergeführt
Franz Brunner wurde erſt vor drei Wochen aus dem Zucht
haus entlaſſen wo er wegen einer in Molmeck vorgefallenen
Meſſerſtecherei mit tödlichem Arsgange eine Strafe von vier
Jahren zu verbüßen hatte Wegen ſeiner guten Führung war
ihm ein Jahr erlaſſen worden Die leidige und ſtrafbare An
gewohnheit einsn Abgeſtraften die verbüßte Strafe vorzu
werfen ſcheint den Franz Brunner zu der furchtbaren Tat ge
reizt zu haben Franz Brunner iſt am 11 Auguſt 1877 in
Kloſtermansfeld geboren Er iſt ſchon häufig wegen Körvper
verletzung Beleidigung unberechtigten Fiſchens uſw vorbeſtraft
und hat vor vier Jahren im Haſenwinkel von der Leitung der
elekriſchen Bahn Kupferdraht abgeſchnitten und geſtohlen Der

rete Karl Brunner iſt am 10 Auguſt 1875 zu Helbra
geboren

Merfenurg 29 März Unſere neue Garniſonl das
zweite Bataillon der 36 er wird Donnerstag 31 d Mts in
unſere Stadt einziehen Der Einzug wird vormittags kurz nach
10 Uhr vom Bahnhofe aus durch die Pahnhofs Schul Dom
und Burgſtraße nach dem Marktplatz erfolgen Hier findet eine
Begrüßung ſeitens der ſtädtiſchen Behörden ſtatt worauf ſich
das Bataillon über den Entenplan durch die Gotthardts und
Weißenfelſerſtraße nach ſeiner neuen Kaſerne begibt Die Ueber
führung von Bernburg nach hier geſchieht mittelſt Sonderzug
der 9 Uhr 50 Min hier eintrifft

e Stumsdorf 28 März Raſcher Tod Als am
geſtrigen Tage der in dem benachbarten Pfarrdorf Oſtrau
wohnende Vahnwärter Emil Grüttner von hier aus wo er in
der Nähe unſerer Station ſeine Wärterbude hatte aus dem
Dienſt nach Hauſe ging ſtürzte er in der Nähe ſeines Wohn
ortes zur Erde wo er leblos vorgefunden wurde Ein
Krriblog hatte dein Leben des Grüttner ein ſchnelles Ende

ereitet

Naumburg 29 März Miſſionsſeſt Skelettfund Der ſächſiſche Verein für die Miſſion unter den Kols
wird am 27 April hier ſein Provinzial Miſſionsfeſt feiern
Bei einer Ausſchachtung im Garten des Schwarzen Adlers
wurde ein ſehr gut erhaltenes Skelett eines jungen Mannes
efunden Jrgend welche Anzeigen aus denen man auf näheremſtände ſchließen könntke waren nicht vorhanden

gſidh Mühlberg a E 29 März Vom Truppenübun
und Artillerie Schießplatz reits Auf demweſtlichen Teile des Schießplatzes finden vom April bis Sep
tember d J ausſchließlich der Herbſtübungen an jedem Wochen
tage von 6 Uhr nachmittags Schulſchießen mit Schußrichtung
auf Jakobsthal ſtatt Die den Gefahrenbereich durchſchneidenden
Wege GohlisStreumen und GohlisVLichtenſee werden auf die

Dauer des Schleßens für jeden Verkehr eſperrt tVerwallung des Trippenübungepiabes iſt ſeit Von der

Bezahlung der Gemeinde Kirchen und Schulanlagen an die
Gemeinden Kreinitz Jakobsthal SLbera und Gohlis welche
ſeinerzeit freiwillig ihr Land zu dem Truppenübungsplatz an den
Fiskus abgetreten haben verweigert worden obgleich dis dahin
die Bezablung dieſer Anlagen ſtets erfolgt war Auf erhobene
Klage hat der Bezirks Ausſchuß jedoch den Reichsmilitärfiskus
als anlagenpflichtig in den vorgenannten Orten erklärt

Nordhanuſfen 29 März Ausſetzung von Haſen und
Nebhühnern Nachdem die Herren Kgl Kommerzienrat
Schreiber und Rittergutsbeſitzer Weſtphal vor einigen
Wochen je eine Sendung ungariſcher Haſen zur Blutauffriſchung
erhalten hatten kam am Montag für Herrn Kommerzienrat
Schreiber eine Sendung ungariſcher Rebhühner hier an und
wurde im Jagdbezirk ausgeſetzt Dies geſchieht weil eine
Menge Wild vom Raubzeug zerriſſen wird

K Erfurt 29 März Die diesjährige Delegierten
Verſammlung der Varbier und Friſeur Jnnungen Thüringens
ndet am 6 Juni unter Vorſitz des Herrn Steukert Gotha im

Schießhaus zu Apolda ſtatt Mit dieſer Verſammlung iſt eine
Ausſtellung von Haagrarbeiten welche von Lehrlingen angefertigt
worden ſind verbunden

K Linderbach bei Vieſelbach 29 März Polizeiſtunde
Recht feige hinterliſtige Menſchen trieben während der letzten
Nächte hier fortgeſetzt ihr Unweſen inſofern als ſie da und
dort an die Hausecken Zettel klebten welche von e
gegen die Behörden Gaſtwirte den in Vieſelbach ſtationierten
Gendarm uſw ſtrotzten Um dem frevelhaften Treiben nach
Möglichkeit zu ſteuern hat der Ortsbürgermeiſter Herr Schäfer
ſür die drei Reſtaurationen des Ortes die Polizeiſtunde auf
12 Uhr nachts feſtgeſetzt

Ordensverleih ungen Verliehen wurde Dem Verwaltungsgerichts
direktor Snethlage und dem Regierungs und Schnlrat Eeh Regiernngsrat
Hardt in Erfurt der Königliche KronenOrden zweiter Klaſſe dem Kanzlei
gehilfen Gottfried Löwee beim Amtsgericht in Mühlhanſen i Th das Kreuz
des Allgemeinen Ehrenzeichens dem penſionierten Eiſenbahnpackmeiſter Gottfried
Thiemicke zu Deſſan das Allgemeine Ehrenzeichen

Perſonal Nachrichten Dem Regierungs und Forſtrat
Schilling in Stettin iſt auf ſeinen Antrag die Verwaltung der Oberförſterſtelle
in Hinternah Reg Bezirk Erfurt dem Regiernngs und Forſtrat Roth in
Magdeburg die kommiſſariſche Verwaltung der Oberſorſtmeiſterſtelle in Düſſeldorf
und dem Lbe förſter v Heydebrand und der Lafa aus Kömgsthal
Reg Bezirk Erfurt bisher Hilfsarbeiter im Miniſterium für Landwirtſchaft
Domänen und Forſten die kommiſſariſche Verwaltung der Forſtratsſtelle Magde
burg Letzlingen übertragen worden Der Regierungsbauſührer Maſchinen
baufach Rudolf Zinkeiſen in Weißenfels a S iſt zum Regierungèsbanmeiſter
ernaunt worden

Buttſtädt 29 März ISchornſteineinſturz AmMontag Nachmittag ſtürzte hier mit ſtarkem Getöſe ein Teil der
im Umbau begriffenen Eſſe der Ziegelei Mehner ein glücklicher
weiſe ohne jemand zu verletzen Der Schaden iſt bedeutend
weil zwei Dächer von Nebenhäuſern vollſtändig durch
ſchlagen ſind

Camburg 29 März Palmarum Holzmeſſe Jm
Vergleich mit den Holzmeſſen der letzten beiden Jahre haben die
Anflößerei und die Verkäufe ſowohl an angeflößten Hölzern als
auch die Abſchlüſſe auf ſpätere Fluß und Bahnlieferung vom
Oberland eine bedeutende Steigerung erfahren Die Hölzer
waren ſchon zum größten Teil von Jntereſſenten aus dem Gebiet
der unteren Saale erſtanden Größere Abſchlüſſe in Schacht
hölzern machten Werke aus dem Zeitz Meufelwitzer Revier Das
Geſchäft ging flott Die Preiſe zeigten ſteigende Tendenz ſie
betrugen pro Kubikmeter dis 22 M für geringe Hölzer bis
28 M für Schneidehölzer 33 bis 38 M für Röhrenhölzer Der
größere Umfang der diesjährigen Holzmeſſe iſt weſentlich dem
anhaltend guten Waſſerſtand der Saale zu danken der das
Flößen von Hölzern im Gegenſatz zu den letzten Jahren ſehr
begünſtigt hat

Hainichen i Sa 29 März ſTechnikum Bei den Prü
fungen für Jngenieure Techniker und Werkmeiſter am hieſigen
Technikum konnte das Zeugnis der Reife 90 Abſolventen erteilt
werden Dieſes Reſultat iſt wie auch am Schluſſe der vorigen
Semeſter überaus günſtig und zeugt von dem großen Eifer mit
welchem gearbeitet wurde ſowie von der Leiſtungsfähigkeit der
Anſtalt Die Beſucherzahl iſt von Semeſter zu Semeſter ge
ſtiegen und betrug im letzten Schuljahre 462 Für das nächſte
Sommer Semeſter liegen Anmeldungen in großer Zahl vor
Nach einem Beſchluſſe des hieſigen Stadtverordneten Kolleginms
wird der Direktion alljährlich ein Betrag zur Verwendung als
Stipendien für fleißige und bedürftige Schüler zur Verfügung
geſtellt Außerdem werden Stipendien aus der Techniker Unter
ſtützungskaſſe und aus anderen Mitteln gewährt Das Sommer
Semeſter beginnt am 14 April Programme und weitere Aus
künfte erhält man durch die Direktion koſtenfrei

Vermiſchtes
Der Fall Luiſe von Koburg Jn der Wiener Zeit beſpricht

Felix Salten den Fall der Prinzeſſin Luiſe von Koburg
Er ſtellt feſt daß er nicht von Anfang an geglaubt habe hier
ſei ein Unrecht geſchehen daß er aber infolge der Art wie Herr
Dr Bachrach Advokat des Prinzen ſich in den Beſitz der Briefe
der Prinzeſſin ſetzen wollte allmählich ſtutzig und anderen Sinnes
geworden ſei Herr Salten beſpricht das iüngſt erſchienene Buch
des Herrn Mattachich ſchildert die günſtigen perſönlichen Eindrücke
die er aus der Bekanntſchaft mit dieſem gewonnen und fährt
dann fort Herr Dr Bachrach wird mich allerdings für einen
ſchlechten Menſchenkenner halten aber ich geſtehe ich habe Herrn
Mattachich alles geglaubt Jch glaube daran daß er un
ſchuldig iſt und ich glaube an die geiſtige Geſund
heit der Prinzeſſin Koburg Jch glaube heute nichtmehr daran daß Geza Mattachich Wechſel geſucht hat da dieſe

Wechſel bezahlt wurden und alſo mindeſtens die koburgiſche
Unterſchrift darauf echt war Dieſe Unterſchriſt allein genügte
um der r das Geld zu ſchaffen Jch glaube nicht
daran daß ein Menſch unter ſolchen Umſtänden ein Verbrechen
begeht ſeine Ehre ſeine Freiheit opfert um für andere Mammon
zu erlangen der auch ohne Verbrechen zu haben war Jch
glaube nicht daß Mattachich Wechſel fälſchte weil ihn das
Militärgericht zuerſt der Fälſchung von vier Unter
ſchriften und dann plötzlich nur der Fälſchung von
einer Unterſchrift ſchuldig ſprach Dieſer Mann iſt
ohne anweſend ſein zu dürfen ohne Verteidiger ab
geurteilt und in den Kerker geworfen worden Und die
einzige Zeugin die über den Fall hätte Auskunft geben
können wurde nicht gehört Luiſe von Koburg Freilich
ſie ſoll damals durch Schwachſinn verhindert geweſen ſein

Aber dieſer Schwachſinn iſt ein wenig plötzlich auf
getr eten wie man zugeben muß Heute iſt das öffentliche
Bewußſein beunruhigt weil der dringende Verdacht beſteht man
habe einen Menſchen un ſchuldig ins Zuchthaus geſperrt ihn
ſeiner Ehre und ſeiner Exiſtenz beraubt und ihn alſo auf un
beſchreibliche Weiſe gemartert Heute handelt es ſich darum
daß eine Frau im Jrrenhanuſe ſchmachtet von der alle Welt
annimmt ſie ſei bei Vernunft

Ein anfſehenerregender Vorfall in dem Schweidnitzer
Krankenhauſe Bethanien macht nach der Frankf Ztg vonſich reden Jn dem Krankenhauſe war ein Patient eſtorben
deſſen Sohn kam zur Beerdigung und wollte den Vater noch
einmal ſehen Die Krankenſchweſter verweigerte aber die Oeff
nung des Sarges mit der Begründung daß bei der bald ein
getretenen Zerſetzung der Leichnam vollkommen unkenntlich ſei
Der Sohn riß

it Anfang d J die D
ſeines Vaters enthielt ſondern mit Steine n an efüllt

ie Schweſter war nun genötigt dem plötzlich ſehr T
regten Manne den Leichnam ſeines Vaters zu eigenund man fand dieſen noch mit dem ſchmutzigen Sie
hemd bekleidet auf Eis in dem Keller des Kranken
hauſes liegend Dort ſollen ſich noch zwei weitere
Leichen befunden haben Der Sohn des Verſtorbenen trug nun
natürlich Sorge daß die Leiche in den Sarg gelegt und mit
dieſem beſtattet wurde Der Vorfall dürfte noch ein gericht
liches Nachſpiel haben es wurde ſofort eine gerichtliche Unter
ſuchung eingeleitet

Ein rabiater Nachtwächter Der Flurhüter und Nachtwächter
malkalden hatte den NagelBauroth aus Springſtille Kr Sch

ſchmied David Mangold aus Altersbach bei Kaſſel nebſt einem
Genoſſen beim Vogelſtellen ertappt deren Lockvögel beſchla
nahmt und vorläufig in ſeine Wohnung mitgenommen Am fo
genden Abend während Baurxoth ſeines Amtes waltete erſchienen
die beiden Vogelſteller in ſeiner Vehauſung und es gelang ihnen
auch der beiden Lockvögel wieder habhaft zu werden Die kranke
Frau des Wächters ſchickte aber ſofort ihre Tochter zum Vater
der eiligſt mit ſeinem Gewehr bewaffuet die Verfolgung auf
nahm Als er Mangolds anſichtig wurde rief er Halt legte
dann ſofort an und ſchoß auf ihn Mangold ſlürzte in den
Unterleib getroffen zuſammen Es wird daran gezweifelt daß
er wieder hergeſtellt werden kann

Gemeinſam in den Tod gegangen iſt ein Liebesbaar das im
Walde bei Freiburg im Breisgau erſchoſſen aufgefunden
wurde Sowohl der junge Mann wie das Mädchen waren
tot Wie es heißt iſt Krankheit die Urſache der Tat geweſen

Unerwartete Wirkung Jn einer kleinen Reſidenzſtadt wurde
im Hoftheater zur Feier einer Schriftſtellerverſammlung
Shakeſpeares Wintermärchen gegeben Der Oberregiſſeur
der das Ganze meiſterhaft inſzeniert hatte wollte jedenfalls die
große Volksſzene beim Verhör und Urteil über Hermione ganz
beſonders lebendig geſtalten und hatte vermutlich den Chor ſo
einſtudiert daß leiſe geführte Sondergeſpräche und empörte
Geſten die Entrüſtung beſonders des weiblichen Teiles des
Volkes ausdrücken ſollten Er hatte wie die Tägl Rundſchan
erzählt wohl nicht mit der Leidenſchaft einiger lang er
probter Chordamen und mit dem ſchönen Dialekt des Landes
gerechnet ſonſt würde er auf ſo viel Naturtreue wohl verzichtet
haben Denn man denke ſich den Effekt als Hermione blaß
ein wankender Schatten kaum fähig zu gehen vor das Richter
auge ihres Leontes tritt ertönt laut aus der Volksmenge der
entrüſtete Ruf Där ſchlächte Kärl ſo e armes
Dier wie ſe ausſieht ſe kann s nich erträte

Sonderbarer Tod Auf eigentümliche Weiſe fand ein Maurer
in Merkelsgrün in Böhmen ſeinen Tod Er ſtürzte von einem
Bau ab und blieb dabei völlig unverletzt doch erſtickte er an
einem Stückchen Kautabak der ihm bei dem Sturze in die Luft
röhre geraten war

Theater Sperrung Auf Grund des Ergebniſſes der Unter
ſuchung aller Wiener Theater nach der Chicagoer Brand
kataſtrophe beſchloß die Nieder öſterreichiſche Theater Landes
Kommiſſion daß in Wien das Karl Theater und das Joſef
ſtädter Theater wenn die Eigentümer nicht binnen Monatsfriſt
durchgreifende bauliche Aenderungen in Angriff nehmen geſperrt
werden müſſen

Geſtorben iſt geſtern der bei dem anarchiſtiſchen Anſchlage
vom 18 d M ſchwer verletzte Artillerieoffizier Papyn in
Lüttich

Eine Millionär Nordpol Expedition Der amerikaniſche
Millionär Ziegler ſchickt Anfang Juli von Norwegen aus ein
Schiff zum Franz Joſef Land um Näheres über ſeine NordpolExpedition zu erſahten die im Sommer 1903 die Reiſe antrat

Ziegler hat auf die Nordpolſucherei ſchon ein ſchönes Stück
Geld gewandt Seine erſte Expedition im Sommer 1901 unter
Leitung von Evelyn Baldwin ausgeſchickt nahm einen traurigen
Verlamf indem die Expedition infolge der Zwiſtigkeiten zwiſchen
Baldwin und dem Schiffsführer bereits im nächſten Sommer
zurückkehrte ohne einen Verſuch zu einer Schlittenreiſe zum Pol
gemacht zu haben Dies hielt Ziegler aber nicht ab eine neue
Expedition auszurüſten die gegenwärtig auf dem Franz Jofel
Land in voller Tätigkeit ſein muß

Die Peſt in Jndien Nach den letzten Berichten greift die
Peſt in ganz Jndien ſehr um ſich Die Zahl der an der Krank
heit verſtorbenen Perſonen beträgt in der Woche bis zum
19 d M 40,527 Punjab und die Centralprovinzen weiſen mit
je 19,000 Todesfällen die höchſte Ziffer auf in der Präſident
ſchaft Bombay ſind 8500 in Bengalen 5000 Todesfälle vor
gekommen

Unruhen in Bombay Aus Anlaß des Muharremfeſtes kam es
zwiſchen den Sunniten und den Schiiten zu einem ernſtlichen
Zuſammenſtoß Zwei Schiiten wurden tödlich verletzt Militär
wurde aufgeboten und ſtellte die Ruhe wieder her
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Wetter Ausſichten
auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte

Nachdruck verboten

31 März Tetls heiter bei Wolkenzug ſtrichweiſe Nieder
ſchlag kühl Abwechſelnd

1 April Veränderlich kühl nachts kalt
2 April Wenig verändert Niederſchläge

Zetzte Telegramme
Berlin 30 März Die 13 Konferenz der Centralſtelle

für Arbeiterwohlfahrtseinrichtungen wird am
9 und 10 Mai in Leipzig abgehalten Zur Beratung ſtehen
Schlaſſtellenweſen und Ledigenheim ſowie Penſions und

Reliktenweſen
Hamburg 30 März Der angeſehene Kakao Jmvporteur

Cäſar Prediger iſt mit Hinterlaſſung von einer Viertel
million Mark Schulden verſchwunden

Der Krieg in Oſtaſien
Petersburg 30 März Nach einer Meldung aus

Mukden haben 10,000 Japaner den Tſchintſchang an
luß in Nordkorea überſchritten FeindlichePatrouillen wurden in der Nähe von Tſchöngdſchu und auf

dem Wege nach Kaſſan angetroffen

Tokio 30 März Jm Landtag verlas
Jamamoto den Bericht des Admirals Togo
jüngſten Angriff auf Port Arthur
Erwähnung des Heldentodes den

iroſe erlitten hatte betonte der Admiral
ſchwierig ſei Port Arthur zu ſperren und
daß der Plan noch weit von der Durchführung
entfernt ſei Nachdem der Vizeadmiral Makorow ange
kommen ſei auch der kriegeriſche Geiſt in Port
Arthur wieder aufgeflammt Die Kammer nahm dann
einſtimmig einen Antrag an welcher der Flotte die An
erkennung ausſpricht und den Entſchluß kundgibt keine
Koſten zu ſparen um den Krieg fortzuführen

Admiral
über den

Nach einer
der Kapitän

daß es ſehr

iel den Sargdeckel gewaltſam herunter
1Erſtaunen daß der Sarg nicht den Leichnamund ſah zu ſeinen
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Handel Gewerbe und Verkehr
Die am NMoniag statigehabte Generalversamm ang der Ilss

Bergbau Aktiengesellseh aft genehmigte einstimmig den Ab
wehes für 1993 setzte die Dividende auf 12 Proz fest und erteilte die
Entlastung au scheidende Aufsichtsratsmilg ied Rankdireetor
Wittekind wurde wiedergewäh t Die Direction teilte auf Befragen mit
äass die begründete Annahme bestehe auch für das laufende Jahr
wieder ein befriedigendes Erträgnis erzielen zu können

Norddeuts cher Lloyd Wenngleich die in der zweiten Hälfte
des Jahres 1901 eingetretene Depression auf dem Seefrachtenmarkt auch
noch im verfloesenen Jahre auhielt so war nach dem Goechäftsbericht
der Güterverkehr im allgemeinen doeh besser als im Vorjahre nament
lich gilt dies von dem ausgehenden nordamerikanischen Verkehr Das
Paszsagiergeschàft des aufenen Jahres könne als ein durchaus be
friedigendes bezeichnet werden die Ziffern Jes Kejüts wie des
Zwischendecksverkehrs übertrafen nieht unerheblieh die des Vorjahres
Es betrugen Betriebsüberschues 26,511,127 A Rücklage an den Voer
sicherungsfonds 1,554,4985 M Anleihezinsen 2,418,509 allgemeine
Geschäftskosten 1,929,623 M Abrchreibungen 14,293,526 M Rücklage
321,925 M 6 Proz Dividende 6,000 000 M i V

Diskontogesellschatt in Berlin In der vorgestrigen
ordentlichen Generalversammlung wuräe die Bilanz nebst Gewinn
und Verlustrechnung für das vertossene Geschäftejahr einstimmig
genehmigt und der Verwaltung Entlastung erteilt Die auf 892 Prozent
fesigesetzte Diviende wurde sofort zahlbar gestellt In den Aufsichtsrat
wurden die im regelmässigen Wechsel ausseheidenden Alitglieder die
Herren Siadtältesier F Bail Kommecrzienrat I Loewe Geheimer
Kommerzienrat E IIardt und Geheimer Baurat A Lent sämtliech
in Berlin wiedergewählt ferner Herr Baron S Alfred von Oppenheim
in Köln neugewählt

Buenos Aires 28 März
Rio de Janeiro 28 März

Goldaglo 127 27

Wechsel au London 12

Preiso von Kali Kuxen
festgeptellt von SamuelZielenziger Berlin und Esren 269 März

Geld Brlie Oeld BriefAlexandershall 41751 4200 Hohenfel 7590 75559
Beionrode 65300 5355 Hohenrollern 53591 5407Benthe Aklien 3101 325 Johannashall aBernhardahnll 860 Justus I 6900Burbach I 65251 6575 Kaieerodn 56501
Carlsfund 5350 5400 Noeustussfurt j12,625Deutschland 520 Ronnenhbe e 1292 1315Friedricbahall 1510 1535 SalzdotturthKkgnliw A 2400 2502
Glücknut Sondereh 12,200 12 350 SalzgitterſSchl Akt 30
Hans 160 Schwarzburger Salin 2901 340Iedwigeburg 7475 7525 Wiiheimshali 9300Horeynia I19 650 I Wintershall 1 l 5400 5450

Von Kaliwerten Nachfrage für Beienrode

Getreide Mählen Erzeugnlase usw
New Vork 29 März Telegr Roter Winter weizen

loco vorige Notierung 107 März Mai 985
99 Jull 93 94 September 85 86 Ala is Alni

59 59 Juli 562 56 Sept Nebhl 4,25 4,25Getreidefracht I IV
Ohlcago 29 März Telegr Weizen ai 957 96, Jull

872 8837 Mais Juli 5187 5176
Magdeburg 29 Härz Amil Notierungen Die Notierungen ver

stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Magdeburg Weizen
engl Sommer stetig gut 187 175 mittel 162 166 gering
bis 140 schwerer Sommerweizen bis do Kolben Sommer
gut 172 175 Rauh gut 169 163 mittel AML gering do
aus ländischer gut 174 184 A

Roggen inländ ruhig gut 130 132 mittel 127 129 gering
bis 129 aus ländischer gut A

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut 159 165 mittel 142 bis
248 gering feinste Qualität über Notiz I andgerste gut
158 345 MI mittel 133 bis 137 AI gering Wintergerste gut

ausländische Futtergerste gut 109 112 M
Haker inländ unverändert gut 127 139 M mittel 122 124 MI

gering bis 115 Al ausländischer gut mittel gering M
Mais runder ruhig gut 113 116 amer bunter gut 116 118
Erbsen hiesige Viktoria unversnd gut 175 185 M mittel 160 bis

172 grüne Folger gut 160 395 AI mittel 165 175 BI
einzig 279 März Werzen per 1900 kg uerto inlängdischer

171 175 bez u Br do auslündischer 182 186 M bez u Br Ruhig
Koggen 1000 kg hiesiger 129 131 M bez u Br ausländ 347

bez u Br Still Gerste per 1000 kg netto Braugerste hies 149
bis 161 A bes u Br Alahl und Futterwaare 116 149 M bez u Br

IIaker per 1000 kg nettio imändischer 132 137 M bez u Br
aus ländischer M ber u Br Ruhig

Berlin 29 März Frühmarkt Weizen loco bMärker 73,59
bis 175,50 ab Bahn Mai 177,75 Juli 173,25 September

Roggen loko Märker 129 130,00 ab Bohn Alai 137,00 Juli 142,00
Gerste leichte inländische Futtergersto 127,09 125 00 do

schwere 126 138 alles frei Wagen und ab Bahnp do russische und
Donau 119 118 frei Wagen Iakter mürk mecklb pomm
posen schles fein 185 150 do markiszch mecklenbg pomm poren
zohles mittel 224 134 do märkisch mecklenbg pomm posen
echles gering 120 123 alles frei Wagen und ab Bahn lars
amoerik 119 171,90 La Plata 114 116,C0 russ frei Wagen
Erbeen inländische mittel 135 140 do feine 144 169 alles frei
Wagen und ab Bahn Weirenmehl Nr 00 loco 21,26 23,50

Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 36,50 18,00 Weizenkleie
grobe 9,19 9,80 do keine 9,10 9,80 Roggenkleie 59 16 00

IIamburg 29 März Weizen flau holsteinisoher und mecklen
burgischer 168 176 Hard Winter No 2 März Ablad 143 Roggen
flau südruzsischer flau 9 Pud 2925 März Abladung 106 110 mweckl
und holsteinischer 125,00 141,00 als ruhig Amerik m ixed März
Abladung 94,29 IIafer flan Gorzte flau

Danzig 29 März Weizen unverändert Umsste inlündischer
hochbunt und weiss 278 182,59 do inländischer hellbunt 177 Transit
hochb und weiss 144 hellb 141 Roggen niedriger inländischer 128
do russ und poln zum Transit 93 Gerste grosse 660 700 Gramw
128 kleine 117 Hafer in ländischer 120

Königseberg 29 März Weizen tlau Roggen vnverändert do
in ändischer per 120 Pfd 131 do russi cher 95 97 do fein
nordrussischer 0 153 Gerste unverändert Hafer flau loco per
29 P r is fein 123 136e ters burg 29 März Weizen Roggen loco 7,60 7,70Dalter 6,69 6 8 4 e JAuiwerpen 29 März Wel zen behguptet
Gerste ruhig Haker ruhig

Hull 29 Blärz Weizen ruhig aber behauptet
Roggen ruhbig

Liverpool 29 März Müllermarüit Weizen stetligunverändert Mehl und Maas ruhlg unverändert
Oeleanten Oele Feortt waren

New Vork 29 März Telegr Schmalz Western steam 7,45
7,45 do Rohe und Brothers 7,45 7,45
r r 29 März Telegr Schmalz Mai 6,97 7,05 Juli

Leipzig 29 März Rape per 009 kg M Ruappkuchen per100 kg netio bez u Br Rüböſ rohes r 100 k ttohne Fass 45 nom Runhig rot 292 ws werts
5 Bremen 29 März Schmalz fest Loko Tubs und Firkins

36 Pſg in Doppeleimern 37 Fund Firkins Dei S rig t
Hamburg 29 März Räböt unverzol flau loco 47 50
Paria 29 März Sehluazhericht Rüböl ruhig Aäre 46,59

April 46,75 Mai Aug 47 75 Sept Dez 49,00
4 en 25 März Schmalz per Slärz 87 25Petersborg 29 März IIant loco Leinzanat ſooo

Talg loco
ehver 9 HRälgenfrüäüchte

Leipelg 29 März Mais per 100 kg netto amertk 122 125 Mbez u Br Rundmais 129 124 Cinquantiu 128 147 M bez u Br
Petroleum
letroleum matter

schwimmend April Läeter Tubs
Speck stetig

Hamhbur 29 März7,20 Br s t
Aniwerpen 29 März Sehluuzherteht KRalktintertea Type weies

lIoo 29 25 hez Hr por Ala 25Mai 2950 Br Weienena z 20 26 Br per April 20,50 Hr per
New Vork 26 März Telegr Petrolonm Blaudard whiteNew York 8,59 do in P lacislphi o r v o no Cremit Halaueos Cat i i ar Kel ung et vo in Ware

Spiritus
Spirlus ruhig

Standard white loco

Hawhbnr 29 MärzMärz April 25,50 Br 25,0 0 März 25,59 Br 25,00

Grevenbroich

Ruhig
por Müärt Gd Mi 33 75Unwhurg 29 Aärz abend 4 v h r 5

I J

Amelterdam 289 März Java Katfes good ordinary behaunptet 28,50
Harre 29 Märr

Peimann Zieglor n Co Kaffee good average Santor per März 40,25
Mai 42,50 Sept 41,75 Der 42,25 Ruhig

London 29 Märr
Paris 209 März

Weisser ZAnoker fest
April 2512 per Aai August 2618 per Okt Jan 279/8

121 124 M

Zuneoxor

fest Rüben Rohrnoker loko S h 554 d Wort etetig

Nr 3 für 100 Kilogramm

Motalle
Eisleben 23 März Mansfelder MR A K

109 kg ab Bahnstation Heitstedt netto Karre

Chemische Produkte
London 28 März Chilisalpeter ord 19 eh 12 rat 10 h r d

Anxekom en
Sr Bohmeyer und Sehlepper Nr 90
Stückgut von Hamburg

Sohleppschifffahrt auf der BlIvbe
AMitgeteilt von der Hafen und Lagerhaus A G in Aken a E

Aken a
heute hier eingetroffen

Boklepprerkxehr auf der Sanlo
AMligotellt vom Hallesohen Speditions Verein m d H

in Halle a 8 am 29

29 März

Berliner Börse 29 März
Ergünzung zu den telegr

Meldungen im gestr Abendblatt

Bank Diekonbto
Berlin Weehsol omb 5

Ameterdam s32 Brüsesel 22

london 4
Wien b Petersburg fa

Paris
Deutsche Fonds n Stantspap
Barmer Sinadtnnleihe
Berliner Stadt Obl

do do 1892Alaxdoburger St Anl
do do neueAMerseburg 190l unkv 10

Naumburg 1900 abg
Westpr Vrov Anl
Bad Sinals Kis Anl
Bayrischo Anleihe

Zim 98 50

101 i
3/2 100,00b2

150,006
4 104 09b16
4 104 000
31/2 99 25

z

312100 25
2100 6066

Braunseirw 20 Tr T I146 7562
Köln Alind r Anh
Hamb 50 Thlr I oose
Meiningor 7 oose
Oldenb 40 Thir Ioose

/2 135,60b
3 139,00b

132 49
3

Ausländische Fonds

argent Woid Ant 50
o innere do 4

Barletta 100 Lire Ioose
Bukar Stadt Anl 1884
do do 1888Chilen Gold Anl 1889

Chines St Anl v 1895
do do kleinedo V 1896do v 1898

Egyptische priv Anl
do do doFreiburg 15 Fr Loose

Griech Anl 1881 84

92 99b1
87,20626
29 756
92,60
93,00 b
92 805

5H

42

4

4172

42
6

97,90 ba

4 86 80b3

26 ba
8

1,6 41,25 b
do kons Goldrente 3 33,00bal
do Monopol Anl 134 43 00
do Gd Anl v 1890 6 40

Lissabon Stadtaul 1886 80 25
do do 80 2562Aailänd 10 Lire Loose 20 256

Mexikaner Anl à 100 5 1101 80b
do à 20 5 101,800Norweg Staats Anl 88 3

Oesterr 1860er Ioose 9 152,506
Rumän Anleihe 1891 485 69b2

do do mittlere 4 85,609
do do kleine 536,600

Russ Gold R 1883 87 s
do Orient Anl II 1
do do III 4do Nicolai Oblig
do Boden Kredit 65
do 38 10 o do gar 8

Russ Präüm Anl 1861 d 364,00b
do do 1866Schwed St Anl 1886 e2 909 306

do do 1890 99 250
do IIyp Pfdbr 1878 9 100 20b

Türkische Anleihe D 31 006
do Administ 4 84 00b2
do 400 Fros Ioose 1125 7962

Ungarische Kr R 4 98,00bs
do Staats R 97 3 a 89 50 v

Industris Aktien
G f Anilinfabr

Admiralsgarten Bad
Alfeld Grovaun
Anuaburger Steingat
Archimedes 8
3raunschweiger Jute
Berl Anh Maschinen
Berl Charl Bau V
Berliner Bockhrauerei
do Brauerei Köuigst

do Union Gratweil
Birkenwerder Vorz A
Brsl Eisenb W Linke
Breslauer Ochwerke

do Strassenbahn
Cement Ban Ges Berl

Chem Fabr Schering
Chemnu Alasch Zimm
Dessauer Gas
Disch Gasglühl Ges
Dische Jutespinnerei
Deut Steing Hubbe
Fekert AMAlasch Fab
Eiberfeld Farbenfabr
Erdmannsdorf Spinn
Freund Masch konv
Görlitzer Eisenbbed

Hansa Dampfsehikk

Harkort St Pr kony

ria 29 März SpelrlitAug 389,00 Sept Dez 25,c0 u mwatt März 37,75 April 38,25 Mai

Kaffoo
Aamaburg 29 Märs Kallos ruhbig Umeair 1529 See

Charloitb Wasserwerk 14

t

G 26 06 ba
5 99 756
512 128 756
4115,606
3 154 606
12 1181,20 b
19 1194 75
m T 751 00 h
81/2 157 75
6 121 25
5 110,406b2
c 58 9 C
ör 208 758
5 76 2066 151 726

er z 16556
344 7562
249 90625

191,09 b
205 50h26
256 006
186 006

79,005
147,53616

449 b
53,750

292 506
252 006

87,59610

6 119,80
Harburg Wien Gummi 20

O 1107,50

Sohbluesberloht Berleht ger Ramburger Firma Artern Brückenpogel 29 März 096 29 Mir

Woeissenfels Oberpegel 4 56 2,68 gUnterpegol 0,90 0,685 tTromag 7 t 2 eAlsleben Oberpegel 2 4 2,57 2,5496 Javaruoker looo 9 rh 3 d Voerkäufer do UVnterpegel d I 23 p J u
Rohzucker matt 8620 meue Kondition 219 à 22 r e i 4 t 7 7

por März 2528 per do Unterpegel x 1,62 m 665 6
Der Wasserstand von Troiha beßndet sioh im Abendblaite

r 124 127 M fürPreis von S Wäre Moldan Tseor Eger Blbe
Mira al Weh März am

Budwels 28 0,48 7 Torgau 1,85 867 5 Miitenberg 2,5Jungbunzlau 4 t n 473 elann rb 5 2erregende 6 Peter TSr R ömer Pelde mit on 1 7 Wntenberge 265 2 1
leitmorits 0,48 6 6DbDömitr Peg 28 2,12 CAussig 129 4 1,93 3 ILAuenburg 29 208 7Drosdon C,49

Eilkahn Nr 902 Strm Kraure ist Ausslhg 29 März Von den oberen Plätzen werden 27 om Fall
gemeldet

Noräd Fiswerke 1 53 500Dents p Pra VII 5 100 Sobeo aNoradieen Ledorpapp 9 125 So do u 12 vony 1c0 e Berg wer u Rätten Gev
Nordd Wolikämmerei 10 144 2061 do X u 1900 1 I 101 330 Aplerbeck 112 756Oberzchl Porti Cem 3 I46 00 a0 do X n X 1918 1 1102 25 b renbert Bergwerk 7827
Omnibus Gesellschaft 247,7526Tamb 251 310 n 19551 1 105 46620 Fk Walzwerk
Oppelner Brauerei 85,002 o un bis 1900 4 100 49 b erzelius 20 00 bOppein Portl Cem 3172 144,0010 o 701 330 un 908 22 96 20610 Bismarckhütte 252 50

enstet Koppel 5 143 40 äohl 3/21 96 Concordia Bergwerk 319 7563Oreustein Koppe do S 46 190 uk 1905 95,60 17Reiche t Metallschraub 7 142 4062 440 alte m con 32 95 6 Consolidat Bergw G 491,7 5b3
Rhein Cham u Dinasw 9 82 60b20 ann Bod Pf I uk 1904 32 99,006 Consol Marie 0 75,506
Rostock M O Brau 1 do do z 96 255 Duxer Kohlen korf I2 104,500Sangerhäuser AMasch 178 906 o do III 105 000 ren h re aSaxonin Cement 22 100 96 o do IV VI 100 760 Felsenkireb Gussstahl o 25 502Sehäffer u Walcker 63 60 i Hyp B VII 1908 96 G HarzerEisenww Lit A B 20 6 s 507
Sehiinmel Masehinen 5 144 250 H 4 1102 100 seh Eis u St 8 I189 00Schlesische Cement 61/2177 50 45 4o vrii 1x 4 1c3 000 o razl Steinsalzb 5 112 90
Sehnekert Elekt 0 101 50 rein n 5 u 96 So a towitzer 11 214,256
Schwartzkopff 10 225,25 40 Seris r eonv 170 40 Königin MAarienhb V A 9 46 60b5Sicemens glas Inaustr 237 5062 do r nicqi bis 1905 31/2 96 50 eopoldsgr Fdderitz 7 199 25618
Stettiner Cham Didierſs 239 50 0 und pis 1907 32 96 50 Luise Tieſbau Konv 9 43 5Che8
Sndenburg Maschin O 07,50 u 40 r VI rs 1100 40 do St Pr 0 197,00
Ver Köln Rottw Pulv 9 211,25 don n in h i 101 e Magdeburg Bergwerk 35 550,526
Vereinsbrauerei Artern 6 193,256 V p n 4 1102 25 Marienhütte Kotzenau O 63,50 b
Westf Draht Industrio 8 151,10 do P z Praup 4 155 Zu Mend Schwert St Pr 2 91,00 b
Wittener Guss 4 18585 257 wer 100 20 Niederl Kohlen 8 1104 00Wilhelmshütte on r 2 72,506 Nordd Gr Kred PIdb 4 100 06 Khein Stahl Lit C 8 178 70bz
Zuckerfabr Fraustadt 135 900 IV ne b 1908 zu gern alter e 17 369 ba e Wie u 0 1101 75640Deutsche Figenb Prior Oblig Zip r Warm hevier IIaſſe eiistedt n Posensche 99 ob eODeatprouss Büdlinhn T 7D G0oblig v Tndustr u Berg w GenDoutfsehse Bisonb St Prior o Am r ioe 1 100,605016 Kreumuſ Boese Co 99,90
Breslau Waraennu /2 81,750 do XIV ukb 1905 100 69126 AlIg Electr Gesellseh 101 ob

do XV ukb 190 n Su lo X VII ukh 191 Aschersleb Kaliwerke 100,256Eiseonb Prior Obligationen le XiX ukb 191 101,750 Bochumer Guesstahi 102 s806
ſtal Eis Obl St gar 2/4 79,990 Pr Ctr B Pf v 189 100 82 u Dessauer Gas 2107 600
do AMittelmeerb stfr 192,100 do 1901 ukb I 4 r er Dortmunder Union 110,605

emberg Czernowitz 4 59 Tr do 1903 9 1 Zi/2 5 95 Freh eaer 7 V 102 n
Oest Frz Staatsb gar 306 do 1885 89 93 104 205 rdo Ergänzungsn 3 83,20b26 do Kom O 01 uKk I 3i e vo Hamb Packetfahrt 101,60

do Gold Pr e e W t e e iOesterr Lokalbahn A B ahg r 12 n h c 105do Nordwestbabn 5 108 909 do do Zu r w v e zu 101,606Südöster Bahn T,owb 21/ 2 do Wir t re t e bat c 95,2565do Obligationen 5 106 75 b Jo Restoerti kato nf2 W nd d za 27 99 400Ung Nordostb Gold O Pr Pſdbr B e i da chn r n L 41/2 o 20bdo Fiaonh S Fulidooee 1857 r h o l Tee wette 101 60Blwangorod Dombr gar /2 100 O0 do XIX ukdb 190 o v 7 c J le 400osl Woronesech Obl 4 956,5963 lo XX u X X uk 191 C veitzer Eisengiesserei 41/2
K Chark As Obl 89 3430 in ehe Bank Akti eKursk Kiew 26 20 do l rup van 3i2 97 do 6 n Noseo Kiem Woron 4 ſein O v 190 91 96 100 Bank g Berſ Kassenv S

455 v 1908 100 o Berg Marie B i Eibt 8 106 70oer0
51080C0 R e 31 5 BerliAosco Simolensk 435 904 do n e 13 n e u r sDrei Grisei 18839 4 V e Ia 105 200 jBörsen Handeisverein 9 99 2257
Bjasan Koslow t n W I III V h c5s 100 40 t Cob Goth Kredit Ges 4 89,606Rjasan Vrnirk gar ba e n 1V p o 31/2 92 50 Cöln W u Komm 4 1100250
m b e v akäv 1908 3/2 96 806 Danziger Privatbank 51/2 114,00e 7 v unkab 1908 4 101 6 t Dtseh Eftek B HTahn 4 ſ1os 2seybinsk 2 93 40 VIII ukdb 1510 5 102 00 do Hypoth B Berl 6/2 127 25660r here W 76 50 x r sie 1 102 7 er Dresdener Bankverein 5 98 050

rans rkassche 9 19 d v d r aWarschau Wiener 10er 4 57 25 g Je h un 55 753 n EWhanie t
do Sr vo e r do Grundkreditb 7 140 50be3Wladikgwaskas Oblig 4 2 r 2 m 7 u o 4 D Hamburg Hypoth B 8 161 00 bedo unkdb v 1906 94,50 ba r n Konolyrg Poreinsb l 5 I on

Manitoba rZ 1933 41 r t r itt i 8 zu o 806 übecker Kommerzb 62 131 00Northern Paec I b 19211 Ah s en 4 163 10 Magdeburger Privyathb 99 753do Prek t Pore vveho s 4 103 19 Nordd Grund Kredit 102,00
o Gen Iien 3 S Prenssisehe 4 1103 100 Pr Byp B bg u neue 412 111 00 b

e S W I 1103 254 Hreuss Plandpr Bie 7 155808c ral Freie 4 98,906 Sehlesisehe 4 Wilhelma Mgd Allg V o
niol i 20190 5 102 40

II Erge 2640 6 100 756Aneodonlscho O 0O 3 600 50 i Leipziger Börse 29 März
Poriug Elseonb O 1886 3 73,20146 z Art5 er1889 400 5 So Rent am 2333 es 700 Manak Gew 1883 101,250
Bisen bahn Stamm Aktien 3 5 v 68 706 do r 277 101 506
r o 50088 786 4 do Em 1 101 506n ſr m gene v n e sJura Simpl kv Westh 32 3 do 67 kw 40/0 500 190 255 3 b non 7523 s Landrentenbr 500 100 ooß 32 do do 100,752

Ansländ Eisenb Stamm u DivStamm Prior Aktien Div Ringnb Stamm t s eipz Eiektr Werke ſ124 900
TureigFep i TT7T T o Anszsig Tepl 500 fl 217,756 do elektr Strassb n ter
Böhmische Nordbahn un e t do Gr elektr Strassb oGaliz Karl Ludw B shrud e ,09B u n a 102 00Graz Köſlach m l I mal m 36Kaschau Oderberg 7 I 7 m n r S o Malat Schkeud 136 002
Kronpr Rud St Sch 4 100 4020 n er e h do Wollkimmerei 825 000

er Tr L 0 n s deN t renOeer Tlreialb l Dir Dank a Kredit Axt n er Gement Halle J 6er
Südösterreieh Tomb 4 14,4062 8 Alig D Rr A pz 171,250 32 Säehs Kammg 537

pwt 0 Säcehs F Tartm 113 503Ungar Goliz gar C 3 hen Bankverein 11 Zaenz W l mIvangor Hombrowo 6 Dredener Bank 148 596 Pubr Sehönherr e e
Kursk Kiew 511 R P 5 do Bankyverein 898,96 Thür Gasges Spe 264 00bWarachau Tereepol 6 Gothaer Privath 124,006 15 do tm 264 C0 b
Warschnau Wien 4 1156 106 4 Kob Goih Kred Ga e 5u 8 Thür Br V St

mr r r l a rriorr 4 do Kred u Sparb 96,90 blal Aleridionsux 7 5 Sächs Bank 132 5006 9 Zeitzer Par u S A 149,000d Brö k 41/2 95 59 l nttieh Iämbur 9 6 Zwieknuor 112 500 do do Oblig 100 256023 Brügtenb on 27 n e bein 5 c Zuekertabr Glauzig iar emann e n pir Inäuz vie Tapioro 23 Zuckerraft Halle 161
Hoſſma Stärke 9,00b2 poth Pfand u Rentenbrief n o 2 gn e e r e len e er ine 7i 4 1153 206 3 4 uss g e ere ine 5 11,0o8 Berl Hyp B 802 b S Zug e 20 Schiaveehr c Bonn Ncräb an 95 258
Klost Röderh Brauor 10 166 o00beB do do 2/2 Dörstew Rattm St A 64,006 do do Gold 100,600in len 5 v 50 ben Han Hyp L X XI 5 do do 59 A 98,75B 4 Uusohtiehr 1886 stfr 100 624Köln Müsener conV II l XII XV 2 D W M Sond 100Kurfürstend Ges i Liq r 2324,000 o V X VII Sii 3 d n 76 756 do do 606La Velgee Ital P 9 I 7 7 n w 95 26 w 275 006 5 do Em 1868/71/22Ludw Iöwe Co 10 256 2502 5 i 1 r 102 z Balenbaobr zo vo Germania Schwalbe 103,000 do Emw 1871 199 256Mälzerei Wrede s 206 X unk 10 21 Gersd Stkb V St A 360,00ß 5 do o 1874110,d00Magdeburger Banbank 5 D G K B IV rz 110 551 däo do Pr A I 782,000 2 Grar Kötflaoher 70 000di gieb Saenbahp 5 182,750 do do V rz 100 61 ao do 9o II 7o8 o00 4 m v 1871 u 72 90 700

en u u u v d Hee 2 en e an ung bar erJ A b 7 G Akt 72 rag Pux Gole Tr 2890 600 do VIII s b 19050kb e Körbisd Zuckerſ 122 400 5 o Goldenburg E V A abg O 61,8600 do IX u Ia in O u b l Leipa Baubank es o0oo 6 Prag Tarnan

Waeserstände 4 bedentet äber unter Nul
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